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Ausgangssituation 2021/22

 Alles Holz abgefahren und keine Lagerbestände mehr

 Laub und Nadelholznutzungen bis Nov. 

abgeschlossen

 Schneelage: Mittelmässig bei Jahresende

 mittlerer Rotwildabschuss 

 Mitte Mai 80% der Forststraßen befahrbar.

 Nachfrage nach frischer NH-Rundholzware Jänner bis April. 

Abnehmend, da ja der Käfer sicher kommt!

 Holzernteunternehmer schwer zu bekommen und immer zu spät 

dran!

Ziel : Ganz normal durchs Jahr kommen!



Holzmarktentwicklung bis zum 

am Jahresende 2022
 März-Juni:  Starke Nachfrage, Preisabnahme ab Ende Juli August, 

 Viel Käferholz in anderen Gebieten (Kärnten, Stmk., )vom 

Schneebruch/Blitzschlägen/Dürre. Im Betrieb ab Ende Juli. 

 Im Ende August 2/3 des Jahreseinschlages erledigt 

 Im Q2 war die Spitze des Holzpreise jenseits von 130€/fm.  Ab Juli wieder 

absinken des Preises und Stabilisierung um 107-109 €/fm, 

 Konnte aufgrund fehlender Holzerntekapazität nicht genutzt werden!

 Laubholzfaserholz – anziehen des Preises über das Jahr ab Juli, 

 Faserholznachfrage stieg, 1a C-Cx Ausscheidung wurde aufgegeben.

 Energieversorger nehmen direkt Kontakt zur FV Weyer auf – Einkauf Energieholz

 Biomasselager: allgemein voll gefüllt oder am füllen!

 Das Jahr ist gut, aber die Aussichten sind düster?



http://www.holzpreisindex.at/index.php

Fi/Ta Sägerundholzpreisindex 2009

Was kommt nun gesamtwirtschaftlich! 
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Jahresdurchschnittserlös über alle Sortimente

im Vergleich mit dem Verbraucherpreisindex

Nadelholzbetrieb liegt Südlich der Donau im Bergland!

Langjährige Entwicklung
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Holzpreis allgemein-Kosten

 Kostenbelastung auf dem Holz bis zum Verlassen 

der FV Weyer 2022

 Ø-Holzerlös unter 64,05 €/fm führt zu einem 

Substanzabbau!

 Kein Waldbau, kein Forstschutz, keine Renovierung, 

keine Investition, keine Abgaben beinhaltet.

 Wer finanziert den Waldumbau?

Durchschnittliche Holzerntekosten [€/fm] 34,51

Straßenerhaltungskosten [€/fm] 9,83

Verwaltungskosten [€/fm] 19,70

Summe Holzgewinnung [€/fm] 64,05



Fi-Blochholz
netto frei Straße Q4 

• Nach dem Höhepunkt mit über 130€/fm ist es nach runtergegangen im 3. 

Quartal.

• Cx Preis ist von Energie- und Faserholz unter Druck gesetzt oben!

AFZ, 23/2007 AFZ-DerWald; 1242ff  (Temperaturzunahme 1,8°C bis 

2100 angenommen) gilt für alle folgenden Zeichnungen!
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Im Vergleich zur Fichte

Abschläge von € 0 - 7 - 10/fm

Bedeutung im Betrieb:

1. Nadelbaum der im Klimawandel auf 

guten Standorten weiter gedeiht

2. Zuwachs passt

3. Wildstand muss passen!

4. Wird entsprechend aufgeforstet!

Tanne, Nadelholz der Zukunft

AFZ, 23/2007 AFZ-DerWald; 1242ff  (Temperaturzunahme 1,8°C bis 

2100 angenommen)



Lärchenblochholzpreis
AC, ab Straße

Als die Fichte stieg, mußte die Lärche mit nach oben! 

Krisenresistente Baumart – Preis bleibt immer gleich!
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Kiefernblochholzpreis
AC, ab Straße

https://commons.wikimedia.org/wiki/Pinus_sylvestris#/media/File:Pinus_sylvestris_Beskid_%C5%BBywiecki.JPG

2020 defacto nicht vermarktbar.

2021 und 2022 ist die Nachfrage stark angestiegen!

Spezialsortimente werden zum Teil gesucht! A-Bloche 150€/fm
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Preislage:

• ab DM 35cm:

1. In geringen Umfang  Kiefer

2. Reine Lieferungen: zum Fichtenpreis 

oder mehr!
http://www.waldwissen.net/wald/baeume_waldpflanzen/nadel/bfw_douglasie/index_DE

Douglasienblochholzpreis
AC, ab Straße



Nadelfaserholzpreise

• Faserholznutzungen sind erst seit 2022 wieder kostendeckend. 

• Die Erntekosten sind irreversibel angestiegen. 
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Schön anzuschauen, nicht immer Klimatauglich, aber 2022 rentabel!

Die Rotbuche



Buchenindustrieholz(Jahres∅)
Preisentwicklung  2000 bis 2022

Der Energieholzpreisanstieg machte einen Preissprung möglich!
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 C und Cx Ausformung nicht richtig rentabel!

 Bloche dafür ab 2 b möglich!

 Wieviel ist der Säger bereit zu bezahlen im Vergleich zum Faserholz?

Buchenblochholz (Basis: Buchenfaserholzpreis)
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Ulme wird unter Ahorn abgerechnet

*2b Sortiment gibt es nicht mehr

*Ausformung C und Cx nur für Enthusiasten 

Wir gehören dazu!

Ahornblochholz (Basis: Ahornfaserholzpreis)
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A: ab 35cm€ 250 - 500,- und mehr/fm

B: ab 30cm € 120 - 180,-/fm

C: ab 27cm € 80 - 140,-/fm

Cx: € 75,-/fm

http://www.waldverband.at/ Zielbaumart geht nach wie vor, aber wer pflegt intensiv?

Eichenblochholz



*2b Sortiment gibt es nicht mehr

*Ausformung C und Cx nur für Enthusiasten 

Wir gehören dazu!

Eschenblochholz
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Energieholz

Frei Werk , gehackt in €/AMM, G30-100, bei 

Grossmenge

 Feuchtigkeit>35% € 100-140+/AMM

 Feuchtigkeit<35% € 100-140+/AMM

http://www.biowaerme.co.at/index.php/heizhaus

Kein Nadelwaldhackgut!, 

Laubastholz oder Nadelfaserholz



Transport mit der Bahn!

1. Unser eigenes Gleis wurde wegen der hohen Kosten abgetragen

2. 2022 viele Sperren

Transport LKW

1. Personalengpässe bei den

Frächter

2. Verletzungsserie, dadurch eingeschränkte Abfuhr

3. Viel Arbeit wenig Frachtkapazität

Transport ist ein Zukunftsthema!

Transport



Dem Überfluss ist der Mangel in der Versorgung 

gewichen und wieder Zurück!

Holzernteunternehmer und Frächter werden weniger!

Ausreichend Frächter- und Holzerntenachwuchs fehlt!

 Flexibilität im Verkaufssortiment wird noch wichtiger!

 Wer macht die Ernte 

und Fracht in der Zukunft 

bei Kalamitäten!

2020-2022 – Alles war möglich!



Blick in die Zukunft
 PEFC – um FSC stand zu halten!

 In welcher Form wird Holz in Zukunft benötigt?

 Energiequelle

 Rohstoff (Faser/Papier)

 Rohstoff (Leimbinder, BSH, …..)

 Lebende Form CO2 Speicher 

(Außernutzungstellung)

 2023 – Der Käfer lauert?

 Klimawandel wird uns intensiver beschäftigen als 

gedacht!

 Umbau des Waldes 

hat Priorität!



Danke für die Aufmerksamkeit

Forstverwaltung Weyer

Gerald Putz

putz@baufondweyer.at


